
Mittwoch, 10. April 2019
18:00 Uhr bis 20.30 Uhr
Saal im Haus der Evangelischen Kirche
Frère-Roger-Str. 8-10 // 52062 Aachen

Bei unser Länderkooperationsveranstaltung zu Ägypten werden wir die Themen Meinungs-und Versammlungsfreiheit und 
Fragen der Religions- und Glaubensfreiheit aufgreifen. Auch über „Außergerichtliche Hinrichtungen und Verschwinden-
lassen“, Folter, unfaire Gerichtsverfahren und Todesstrafe soll gesprochen werden. Ferner wird die Situation von Flücht-
lingen und Migranten in Ägypten dargestellt. In der Asyldiskussion wurde bereits im September 2016 vorgeschlagen, 
Asylsuchende und Migranten, die versuchen, über das Mittelmeer nach Europa zu gelangen, in sichere Drittstaaten au-
ßerhalb Europas abzuschieben. Dabei wurde auch Ägypten als sicherer Drittstaat genannt. Erfüllt Ägypten diese Kriterien 
wirklich? 

Referieren werden: 
Leonie Craes, Misereor, Aachen
Wolfgang Grenz, Amnesty International, Berlin
Smail Rapic, Amnesty International, Köln
    
Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir zu einem Austausch bei einem kleinen Imbiss herzlich ein.

Der Eintritt ist frei.
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LÄNDER-INFORMATIONSVERANSTALTUNG ÄGYPTEN


